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Den gesellschaftlichen Umbruch demokratisch gestalten. 

Zukunft als Gemeinschaftsaufgabe 



Starke Gemeinschaft – starker ländlicher Raum?!

Das Subsidiaritätsprinzip legt eine genau definierte Rangfolge 
staatlich-gesellschaftlicher Maßnahmen fest und bestimmt die 
prinzipielle Nachrangigkeit der nächsten Ebene: Die jeweils 
größere gesellschaftliche oder staatliche Einheit soll nur dann, 
wenn die kleinere Einheit dazu nicht in der Lage ist, aktiv werden 
und regulierend, kontrollierend oder helfend eingreifen. Hilfe zur 
Selbsthilfe soll aber immer das oberste Handlungsprinzip der 
jeweils übergeordneten Instanz sein. (Quelle: Wikipedia)



Gemeinschaftsempfinden # benötigte Zugänge

Grad an Aktiven, 
Vereinsvorsitzenden, Machern

Grad an Informiertheit der 
Gemeinschaft über lokale 

Angelegenheiten

Grad der Werbung für soziale 
Aktivitäten, Vereine und 

Interessengruppen

Grad der Werbung für Heimat 
und lokale Kultur

Grad an persönlichen 
Einflussmöglichkeiten in Bezug auf 

lokale Angelegenheiten

Den gesellschaftlichen Umbruch demokratisch gestalten. Zukunft als Gemeinschaftsaufgabe 



1. Dorfverbundenheit und Gemeinschaftlichkeit 
als soziales Potenzial der Dorfgemeinschaft 

2. Vertiefung der sozialen Ungleichheit 
zwischen Stadt und Land entgegen wirken  

3. Dezentralität und Strategie der 
Dorfentwicklung  

4. Konflikte zwischen Dorfinteressen und 
Energiereform 

5. Recht der Dorfgemeinschaft auf lokale 
Selbstbestimmung und kommunale 
Mitbestimmung verwirklichen 

6. Vielfalt und Begrenztheit der Möglichkeiten, 
die Lebensqualität im Dorf aus eigener Kraft 
zu verbessern 

7. Stärke der Dorfgemeinschaft liegt im 
Zusammenwirken aller Akteure 

8. Gemeinsam die Geschicke des Dorfes selbst zu 
planen, aktiv zu gestalten und zu organisieren 
– Erfahrungsschatz aktiver 
Dorfgemeinschaften („Selbstorganisation“) 

9. Dorfbewegung und Stimme der Dörfer  

10. Dorf bleibt Dorf? – Dorf bleibt Dorf!

10 Thesen

Den gesellschaftlichen Umbruch demokratisch gestalten. 
Zukunft als Gemeinschaftsaufgabe 



Teilhabe und Vertrauen

Abschlussbericht der Enquete-Kommission 6/1 „Zukunft der ländlichen Regionen 
vor dem Hintergrund des demografischen Wandels“ (EK 6/1)

Den gesellschaftlichen Umbruch demokratisch gestalten. Zukunft als Gemeinschaftsaufgabe 



Aus den Dialogen wissen wir, 
wo Handlungsbedarf besteht, 

damit sich Dörfer lebendig 
entwickeln können. Wir 

formulieren Stellungnahmen, 
Forderungen und machen 

Lobbyarbeit für Dörfer und 
den ländlichen Raum.

Wir bringen die 
Dörfer wieder 
ins Gespräch!

Auf unserer Webseite findet Ihr 
Beispiele für lebendige Dörfer 

und den Nutzen von Vernetzung. 
Dokumentationen über 

Dörfertreffen inspirieren und 
laden dazu ein, selbst aktiv zu 

werden. Alle erfahren mehr 
darüber, wie Menschen im 

ländlichen Raum leben wollen 
und was sie dazu brauchen.

Wir 
unterstützen 

die Dörfer auf 
dem Weg in 
die Zukunft!

Wir bringen die dörflichen Blickwinkel in 
verschiedenen Fachbeiräten und 

Fachdialogen ein. Das sichert 
bedarfsgerechte Weiterbildungsangebote. 
Unsere Partnerschaften nutzen wir, um für 

die Arbeit vor Ort sinnvolle und einfache 
Arbeitsinstrumente zu entwickeln. 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Dorf wird 
unterstützt und gefördert.

Wir sind die 
Interessenvertretung 

für die Brandenburger 
Dörfer!

Kommunikation

Bildung
Interessen-

vertretung



Regionale Dörfernetzwerke



Politik für die ländlichen Räume
 1. Parlament der Dörfer Brandenburg

https://www.youtube.com/watch?v=uzI6d1NqgoE 

https://www.youtube.com/watch?v=uzI6d1NqgoE




Politik für die ländlichen Räume





Arbeitsgruppen

Überregionale 
Ebene

 „Tag der Dörfer“

Zusammen mit 
Brandenburg 21 

organisieren wir seit 15 
Jahren ein Event für die 
Dorfakteure aus allen 

Regionen Brandenburgs.

Dorfakteure aus den „Regionalen Dörfernetzwerken“ 

Landesebene
 „Parlament der 

Dörfer“

Mit diesem neuartigen 
Format wird der auf 

regionaler Ebene 
geführte Dialog auf 

Landesebene fortgeführt.

Europa 
„Europäisches 

Ländliches 
Parlament“

Wir vertreten die 
Brandenburger 

Dorfbewegung in Europa 
und bringen wertvolles 
Wissen mit nach Hause.

Regionale Ebene
 „Regionale 

Dörfertreffen“

Wir bieten Raum und 
Gelegenheit für den 
Austausch zwischen 
Dorfakteuren sowie 

kommunaler Politik und 
Verwaltung.
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Online-Format
 „5-Uhr Tee“

Wir bringen Dorfakteure 
und Expert/innen zu 
bestimmten Themen 

schnell und unkompliziert 
zusammen.

Dorfbewegung informiert

Themen
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Am Anfang: 

unregelmäßiger Newsletter mit 
Themen rund ums Dorf



Gemeinsam Positionen formulieren

▪ Thematische Arbeitsgruppen

▪ Netzwerk Ehrenamt Brandenburg

▪ Bürgerregion Lausitz

▪ Jury Dorfwettbewerb Brandenburg

▪ Jury „Zusammenhalt stärken“
Staatskanzlei Brandenburg

▪ Projektbeirat „Miteinander Reden“

▪ SRLE BMEL





1 Der Vorstand steuert die Dorfbewegung Brandenburg und vertritt sie nach außen. 

2 Die Geschäftsstelle unterstützt den Vorstand sowie die fachlichen und regionalen Teams in operativer Hinsicht.

3 Das Team Strategie berät den Vorstand in strategischen und konzeptionellen Fragen. Er ist mit einem Fachbeirat vergleichbar. 

4 Die Dialogformate greifen dringliche Themen auf und stellen sie zur Diskussion.

5      Die Arbeitsgruppen greifen Themen aus den Formaten und den Regionalen Dörfernetzwerken auf, vertiefen diese und erarbeiten Stellungnahmen.

6      Die Dörfernetzwerke sind eigenständig, organisieren regionale Dorfertreffen und werden durch Mitglieder der Dorfbewegung vor Ort unterstützt.
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Wer ist „wir“?



Herausforderungen … 

Dezentralität/ 
Fläche

Purpose

(Zeitliche) 
Ressourcen



Wissensaustausch und Vernetzung … intern 



Dorfbewegung Brandenburg e.V.  – Netzwerk 
Lebendige Dörfer                                                           
c/o Campus Schloß Trebnitz                                    

           
Platz der Jugend 6*15374 Müncheberg OT 
Trebnitz 

info@lebendige-doerfer.de
www.lebendige-doerfer.de 
www.facebook.com/doerferBrandenburg
+ auf Instagram!      

Mit Unterstützung und Förderung durch:

mailto:info@lebendige-doerfer.de
http://www.lebendige-doerfer.de/
http://www.facebook.com/doerferBrandenburg
https://www.bpb.de/
https://www.ghst.de/mitwirken/
https://startsocial.de/
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